
Le Nouveau Taxi ! ist ein dreibändiges Französisch-Lehrwerk für Erwachsene und für ältere 
Jugendliche. Es wurde in Frankreich entwickelt und in Deutschland sorgfältig an die Bedürfnisse 
deutschsprachiger Lernender adaptiert.

Le Nouveau Taxi ! 1 trägt noch stärker als sein Vorgänger Taxi ! 1 den Vorgaben des Europäischen 
Referenzrahmens Rechnung. Es behält die Themen, die grammatische Progression und die didak-
tisch-methodischen Grundlagen bei, betont jedoch stärker den handlungsorientierten Ansatz und 
bietet eine explizitere Grammatikbehandlung. Daneben wurden die kulturellen Inhalte aktualisiert 
und die Evaluierung erweitert.

Le Nouveau Taxi ! 1 ermöglicht den raschen Erwerb einer sprachlichen und praktischen Kompetenz 
für die Bewältigung von Alltagssituationen durch
• sprachlich einfache, thematisch jedoch abwechslungsreiche Texte;
•  eine durchdachte Grammatikprogression, die sich an den kommunikativen Lernzielen orientiert;
• eine Reduktion des Wortschatzes auf das Notwendige (ca. 800 zu lernende Wörter); 
• die Vermittlung situationsbezogener, interaktiver Strategien.

Der Aufbau der 9 Unités und der einzelnen leçons wird auf den folgenden Seiten (S. 4 – 7) erläutert.

•  Am Ende jeder Unité bietet eine Seite Savoir-faire die Möglichkeit, die wichtigsten sprachlichen 
Phänomene systematisch zu wiederholen und handlungsorientiert umzusetzen.

•  Nach jeweils drei Unités können auf zwei Seiten Évaluation noch einmal die vier Fertigkeiten geübt 
werden. Die Übungstypen entsprechen den Vorgaben des DELF A1.

•  Die eingelegte DVD-Rom bietet alle Aufnahmen der Einstiegstexte (im mp3-Format), 18 Video-
Filme, viele zusätzliche Übungen und ein Portfolio.

•  Das deutsche Arbeitsbuch ist eine wichtige Ergänzung zum Lehrbuch. Die Übungen dort dienen 
der Festigung und Vertiefung der im Lehrbuch vermittelten Inhalte. Dabei werden die Bedürfnisse 
deutschsprachiger Lernender durch spezifi sche Übungen besonders berücksichtigt. Es fi nden sich 
auch deutsche Arbeitsanweisungen und Erklärungen sowie ein zweisprachiger Lektions wort schatz.

VORWORT
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Aufbau einer Unité

4 quatre

Das Lehrbuch

• Eine Einstiegslektion
•  9 Unités zu je 4 Leçons
• 3 Tests im DELF-Format
• Anhänge:

– Transkription der Hörtexte
– Grammatikübersicht 
– Konjugationstabellen
– Glossar Französisch-Deutsch
– Grammatische Ausdrücke
– Französisch im Unterricht
– Karten: Frankophonie, Frankreich

Lernziele 
(entsprechend 
dem handlungs-
orientierten Ansatz)

Kommunikative 
Lernziele

Funktionale Lernziele

Hinweis auf die DVD-Rom: Fortsetzungsgeschichte

3 Leçons 
(mit neuem Lernstoff )
(1 Leçon = 1 Doppelseite)

1 Leçon zur Landeskunde: Arrêt sur… 1 Seite Savoir-faire

EINFÜHRUNG

Auftaktseite 
einer Unité
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Die Leçons d’apprentissage

Die Leçon Arrêt sur…

5cinq

3 Leçons 
(mit neuem Lernstoff )
(1 Leçon = 1 Doppelseite)

Bilddokument

Einstiegstext

Verständnis-
sicherung

Track-Nr. auf 
der DVD-Rom

Grammatiktabellen Redemittel

Übungsphase

Handlungs-
orientierte 
Anwendung

Aussprache

Hinweis auf die DVD-Rom: Aufgaben

Zusammenfassung des Lernstoff s und landeskundlicher Ausblick

Lesetexte Leseverstehen Anwendungs-
aufgaben

Hinweis auf 
die DVD-Rom: 

Reportage

Hören Sprechen Spielen Lesen Schreiben

300

Track-Nr. auf 
der DVD-RomAussprache

Abschluss der Unité:
handlungsorientierte

Bilanz

Zahlreiche Anwendungsaufgaben

Umsetzung der erworbenen 
Fertigkeiten
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116 cent seize

Die wichtigsten Regeln der französischen Sprache, die in den einzelnen Leçons dieses ersten Bandes behandelt 
 wurden, werden auf den folgenden Seiten systematisch zusammengefasst.
Das Feld L1, 2 usw.  zeigt Ihnen an, in welcher/n Leçon/s die entsprechende grammatische Erscheinung schwer-
punktmäßig bearbeitet wurde.
Das Symbol  weist Sie auf Ausnahmen, Sonderformen und Sprachformen hin, die erheblich vom Deutschen 
 abweichen.

1. Die Satzbildung
2. Das Nomen und seine Begleiter
3. Die Pronomen
4. Das Adjektiv
5. Das Verb

Die SatzbilDung –  
la formation DeS phraSeS

1.1. Der Aussagesatz – La phrase affirmative
Die Satzstellung in der französischen Sprache ist stärker festgelegt als im Deutschen. Im Aussagesatz steht das 
 Subjekt i. d. R. vor dem Verb.

Dieser Satz besteht aus dem Subjekt Caroline und dem 
Verb rit.

Dieser Satz ist erweitert durch das direkte Objekt 
(„Akkusativ“) un correspondant, das dem Verb   
unmittelbar – daher direktes Objekt – folgt.

Das indirekte Objekt wird durch die Präposition à  
(à Teresa) oder de (de l’e-mail) an das Verb an g 
eschlossen. Bei zwei Objekten gilt die Regel:  „direktes 
Objekt vor indirektem Objekt“.

Auf die Modalverben pouvoir, vouloir und  savoir  
folgt in der Regel ein Infinitiv als Ergänzung. Nur  
vouloir kann auch ein Nomen bei sich haben: Je  
veux un café au lait. – Ich möchte einen Milch kaffee.

Adjektive oder Nomen als Verbergänzung findet  
man hauptsächlich nach dem Verb être.

Die Satzerweiterung besteht hier in zwei Ergänzungen, 
einer des Ortes à Bogota und einer der Zeit  depuis 
deux ans. Dabei gilt in den meisten Fällen: „Ort vor 
Zeit“.

Subjekt + Verb Caroline rit.
Caroline lacht.

Subjekt + Verb  
+ direktes Objekt

Azou cherche un 
correspondant. 
Azou sucht einen Brieffreund.

Subjekt + Verb  
(+ direktes 
Objekt) + indi-
rektes Objekt

Sandra a écrit un e-mail  
à Teresa.  
Sandra hat Teresa eine  
E-Mail geschrieben.  
Teresa remercie Sandra  
de l’e-mail.  
Teresa dankt Sandra für die  
E-Mail.

Subjekt + Verb  
+ Infinitiv

Caroline veut trouver  
une amie.  
Caroline möchte eine Freundin  
finden.

Subjekt + Verb  
+ Adjektiv oder 
Nomen

Manuel est fatigué.  
Manuel ist müde.  
Michael est boulanger.  
Michael ist Bäcker.

Subjekt + Verb + 
Umstands-
ergänzung (Ort, 
Zeit …)

Luis est étudiant à Bogota  
depuis deux ans.  
Luis ist seit zwei Jahren Student  
in Bogota.

grammatikübersicht
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6 six

COMPRENDRE  1 Le nom et le prénom. Bringen Sie den Dialog in die richtige Reihenfolge.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  a Elle est italienne ? .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  d Le prénom est italien.

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  b Qui est-ce ? .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  e C’est Carla Wilhelm.

... . . . . . . . . . . . . . . . . . .  c Oui, et le nom est allemand. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  f Non, elle est allemande.

GRAMMAIRE   

GRAMMAIRE  2 Qui est-ce ? Vervollständigen Sie die Sätze mit le, la oder l’ und de oder d’.

1 .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ’étudiant est dans ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . cours .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ’allemand.

2 C’est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . professeur .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . français.

3 Voici .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . femme ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . monsieur Petit.

4 C’est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . directrice ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ’Annie.

5 .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ’Autrichien est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . mari .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nicole.

GRAMMAIRE   

 3 Nationalités, pays et villes avec prépositions. Ergänzen Sie.

1 Monsieur Petit est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Il habite .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . France, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Toulouse.

2 Madame Rousseau est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Elle habite .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Belgique, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Bruxelles.

3 Tu es étudiant .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tu habites .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Canada, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Montréal.

4 La famille Müller est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Elle habite .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Suisse, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lausanne.

5 La famille Berger est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Elle habite .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Autriche, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vienne.

6  – Qui est-ce ? – C’est Oliver. Il est .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Il habite .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Allemagne, .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Munich.

Die Präposition de
Mit der Präposition de bildet man den Genitiv bzw. Genitivverbindungen: la femme de Michel –
die Frau von Michel, le nom de famille – der Familienname. Beginnt das angeschlossene Substantiv 
mit einem Vokal oder mit h, wird de zu d’: le mari d’Amélie – der Mann von Amélie, la carte 
d’identité – der Personalausweis, le professeur d’Hugo – Hugos Lehrer. 

Die Präpositionen bei Ländern und Städten
Um im Französischen zu sagen, dass man in einem Land oder einer Stadt wohnt, braucht man eine 
Präposition.
•  Bei weiblichen Ländernamen oder Namen mit Vokal am Anfang steht en: en France (la France) – 

in Frankreich; en Irak (l’Irak m) – im Irak.
• Bei männlichen Ländernamen steht au (= à + le): au Japon – in Japan. 
• Bei Städten wird immer à verwendet: à Bruxelles – in Brüssel.
Tipp: Die meisten Ländernamen, die auf -e enden, sind weiblich: la Suisse, la Chine, etc. 
Viele Ländernamen, die auf einen anderen Vokal oder einen Konsonanten enden, sind männlich: le 
Nigéria, le Chili, le Sénégal, le Luxembourg.

LEÇON

2
UNITÉ  

1

Qui est-ce ?
LEÇONLEÇON

2
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Materialien zur Evaluierung

Weitergehende Spracharbeit

6 six

Arbeit an den 4 Fertigkeiten

• Nach jeder 3. Unité: 2 Seiten Test im DELF-Format

•  Arbeitsblätter zur Wiederholung und Vertiefung im Guide pédagogique
•  Ein Portfolio auf der DVD-Rom

•  Grammatiktabellen in den 
Leçons 

•  Grammatikübersicht im
Anhang 

•  Übungs angebot im 
Arbeitsbuch
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Materialien zur Evaluierung

Weitergehende Spracharbeit

Die DVD-Rom

7sept

* PC-kompatibel, MP3-Format

Aufnahmen der Einstiegstexte Normale und 
verlangsamte Version

(Unités 1, 2, 3)
* PC Format MP3 und DVD-Player

* PC- und Whiteboard-kompatibel

Systemvoraussetzungen:

Mac
Betriebssystem Mac OS 10.4 oder höher
Prozessor G5 oder Intel
256 MB RAM (512 MB empfohlen)
DVD-Rom-Player
Aufl ösung 1024 x 768

PC
Betriebssystem XP oder Vista
Prozessor 1 Ghz oder mehr
256 MB RAM (512 MB empfohlen)
DVD-Rom-Player
Grafi kkarte 32 MB mit Aufl ösung 1024 x 768 / 16bit

■ Interaktive Übungen*

■ Tonaufnahmen: Lernerversion*

■ Ausdruckbares Portfolio pro Unité

■ Video*

EINFÜHRUNG
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